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Amtlicher Weil .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

Sich unter dem 24 . April d . I . gnädigst bewogen gefun¬
den, zu ernennen :

zum Oberbaurath
den Vorstand des Hosbauamts , Hofbaurath Jakob

Hemberger ;
zum General - Hofkassier

den Vorstand des Hofzahlamts , Hofkassier Wilhelm
Drechsler ;

zum Garteudirektor
den Vorstand der Hofgartendircktion , Garteninspektor

Josef Pfister ;
zum Hofstallmeister

den Stallmeister Wilhelm Sachs im Großherzoglichen
Marstall ;

zum Stallmeister
den Oberbereiter Adolf Oehlwang im Großherzog -

llichen Marstall ;
zum Rath

den Oekonomiebeamten beim Hoftheater in Karlsruhe ,
Sekretär Leopold Lautenschläger .

Ferner haben Seine Königliche Hoheit der Groß -'
Herzog unter dem 24 . April d . I . gnädigst geruht,
zu ernennen:

zu Geheimen Röthen II . Klasse
den Geheimen Hofrath Professor vr . Ernst Immanuel

Bekker und
den Geheimen Hofrath Professor vr . Julius Arnold ,

beide an der Universität Heidelberg , sowie
den Generaldirektor der Staats -Eisenbahnen , Wilhelm

Eisenlohr ;
zum Geheimen Rath III . Klasse

den Derwaltungsgerichts- Rath vr . Karl U ll m an n und
den Oberregierungsrath Ferdinand Grosch bei der

Direktion der Main -Neckar-Eisendahn in Darmstadt ;
zum Oberregierungsrath

den Regierungsrath Heinrich Schröder bei der Ge -
« eraldirektion der Staats - Eisenbahnen ;

zu Oberbauräthen
den Baurath Eduard Seyb bei der Oberdirektion des

Wasser - und Straßenbaues und
den Baurath August von Würthenau bei der Gene¬

raldirektion der Staats - Eisenbahnen ;
zum Geheimen Finanzrath

den Finanzrath Ludwig Kirsch bei der Zolldirektion ;
zu Geheimen Hofräthen

den Hofrath Professor vr . Heinrich Fischer an der
Universität Freiburg ,

den Hofrath Professor vr . Adolf Knop an der Poly¬
technischen Schule in Karlsruhe ,

den Oberschulrath Adolf Armbrust er und
den Medizinalrath Bezirksarzt Gustav Schmidt in

Konstanz ;
zum Regierungsrath

den Regierungsassessor Julius Otto beim Oberschulrath ;
zum Finauzrath

den Finanzassessor Anton Sahm bei der Steuer¬
direktion ;

zum Baurath
den Obermaschinenmeister Hermann Esser , Vorstand

der Eisenbahn -Hauptwerkstätte in Karlsruhe ;
zum Hofrath

den Professor vr . Friedrich Hildebrand an der Uni¬
versität Freiburg ;

zu Mediziualräthen
den Bezirksarzt Karl Schellenberger in Weinheim ,
den Bezirksarzt Alexander Schenk in Ettlingen und
den Bezirksarzt Heinrich Fink in Heidelberg ;

zu Oberamtmännern
den Amtmann Edwin Saur in Neustadt ,
den Amtmann Albert Muth in Schönau ,
den Amtmann Hermann von Rotteck in Pfullen -

darf und
den Amtmann vr . Wilhelm Gross in St . Blasien ;

zu Oberbetriebsinspektoreu
den Betriebsinspckwr Ludwig vonFabertin Basel und
den Betriebsinspcktor Max Scheyrer in Mannheim ;

zu Oberingeniruren
den Bezirksingenieur Christian Mahla in Emmendingen ,
den Bezirksingenieur Friedrich Eberbach in Mosbach ,
den Bezirksingenieur Otto Seyfriedt in Ueberlingen ,
den Bezirksingenieur Otto Fieser in Lörrach ,
den Bezirksingenieur Hermann Baer in Karlsruhe ,
den Bahnbau -Jnspektor Albert Scholl in Offenburg ,
den Bahnbau - Jnspektor Friedrich Freiherrn Teuffel

von Birkensee in Bruchsal ,
den Bahnbau -Jnspektor Guido Kern in Basel ,
den Bahnbau - Jnspektor Josef Hilpert in Billingen ,
den Bahnbau -Jnspektor Rudolf Lorenz und
den Bahnbau -Jnspektor Friedrich Wilhelm Gern et ,

letztere beide bei der Generaldirektion der Staats - Eisen¬
bahnen ;

zu Rektoren der betreffenden Anstalten
den Vorstand der Blinden - Erziehungsanstalt in Ilves¬

heim . Ludwig Sommer , und
den Vorstand der Taubstummen - Anstalt in Meersburg ,

Alois Müller ;
zum Bureaudirektor

den Archivar der Zweiten Kammer der Ständeversamm¬
lung , Rechnungsrath Adam Bauer ;

zum Oberrechnungsrath
den Rechnungsrath Julius Kappes beim Ministerium

des Innern ;
zum Rcgierungsassessor

den Sekretär Adolf Kramer beim Oberschulrath ;
zum Bahnbau-Jnspektor

den Ingenieur 1 . Klasse Friedrich Engesser bei der
Generaldirektion der Staats - Eisenbahnen ;

zu Landwirthschasts -Jnspektoren
den Landwirthschafts -Lehrer Wilhelm Schäfer in Ra¬

dolfzell und
den Kreis -Wanderlehrer A . Schmid in Durlach ;

zum Inspektor
den Sekretär Ferdinand Scheyrer bei der Direktion

der Main -Neckar-Eisenbahn in Darmstadt ;
zu Rechnungsräthen

den Revisor Friedrich Degen hart bei der Oberrech¬
nungskammer ,

den Revisor Hermann Weiß beim Katholischen Ober¬
stiftungsrath und

den Schulfond - Verwalter Leopold Werr in Ettlingen ;
zu Kanzleiriithen

den Registrator Johann Anton Helmling beim Ober¬
landesgericht ,

den Registrator Gustav Adolf Beh beim Katholischen
Oberstiftungsrath ,

den Registrator Josef Schneider beim Finanzmini¬
sterium ,

den Expeditor Jakob Junker beim Landgericht Karls¬
ruhe ,

den Expeditor Jakob Muser beim Landgericht Offenburg ,
den Expeditor Franz Fidel Lang beim Oberlandes¬

gericht und
den Expeditor Philipp Ca stör pH beim Katholischen

Oberstiftungsrath .
Auch haben Seine Königliche Hoheit der Groß¬

herzog unter dem 24 . April d . I . gnädigst geruht , fol¬
gende Ordensauszeichnungen und Medaillen zu verleihen :

I . an nachgenannte Beamte und Bedienstete der Groß¬
herzoglichen Hofverwaltung :

den Orden vom Zähringer Löwen:
1) das Ritterkreuz 1 . Klaffe :

dem Vorstand des Hofzahlamts , General - Hofkasster
Wilhelm Drechsler , und

dem Vorstand des Rentamts Zwingenberg , Forstmeister
August Roth ;

2 ) das Ritterkreuz 2 . Klaffe :
dem Rechnungsrath Adam Albrecht und
dem Rechnungsrath Adolf Adam , beide bei der Gene¬

ralintendanz der Civilliste , sowie
dem Hofschauspieler a . D . Eduard Nebe .

L . Medaillen :
1) die kleine goldene Verdienstmedaille :

dem Opernsänger und Requisitenverwalter Peter Lud¬
wig am Hoftheater in Karlsruhe ;

2 ) die silberne Verdienstmedaille :
dem Schloßwächter Ludwig Seusert in Mannheim und
dem Souffleur Ferdinand Homann am Hoftheater in

Karlsruhe ;
II . an nachgenannte Staatsbeamte und Angestellte der

Civilstaatsverwaltung und an sonstige Personen des Civil -
standes :

den Orden vom Zähringer Löwen :
1) das Kommandeurkreuz 2 . Klasse :

dem Ministerialdirektor im Ministerium des Innern ,
Geheimen Rath August Eisenlohr ,

den Landgerichts - Präsidenten
vr . Gustav von Rotteck in Freiburg und
Konstantin Amann in Mosbach ,

dem Präsidenten des Katholischen Oberstiftungsraths ,
Franz Siegel ,

dem Oberstaatsanwalt beim Oberlandesgericht , Friedrich
Freiherrn von Neubronn , und

dem Geheimen Hofrath vr . Christian Bäumler an
der Universität Freiburg ;
2) das Eichenlaub zum innehabenden Ritterkreuz 1 . Klaffe :

dem Oberlandesgerichts -Rath W . Ahles ,
dem Vorsitzenden der Centralleitung der badischen

Schutzvereine für entlassene Gefangene , Geheimen Finanz¬
rath Adolf Fuchs bei der Oberrechnungskammer ,

dem Oberkirchenrath Friedrich Ströbe ,
dem Landgerichts - Rath Theodor Eimer in Freiburg ,
dem Strafanstalts -Direktor Julius Eichrodt in Bruchsal ,

dem Geistlichen Rath , Dekan und Stadtpfarrer Adam
Pellissier in Offenburg ,

dem katholischen Stadtpfarrer Nikodemus Diez in
Stockach ,

dem Landeskommissär Ministerialrath Karl Haas in
Karlsruhe ,

dem Ministerialrath Friedrich Wielandt ,
dem Landeskommifsär Ministerialrath Albert Frech in

Mannheim ,
dem Geheimen Regierungsrath vr . Friedrich Wilhelm

Ritz Haupt beim Verwaltungshof ,
dem Geheimen Hofrath vr . Heinrich Schüle an der

Heil - und Pflegeanstalt Jllenau ,
dem Oberstlieutenant Ferdinand Horchler , Komman¬

dant des 1 . Gendarmeriedistrikts ,
dem Oberamtmann Leopold Otto in Emmendingen und
dem Finanzrath Ludwig Wolfs , Revisionsvorstand bei

der Zolldirektion ;
3) das Ritterkreuz 1. Klasse :

dem Königlich Italienische » Konsul Eduard Trau¬
matin in Mannheim ,

den Oberlandesgerichts -Räthen
Karl Ernst Bär .
Karl Leonhard Roos ,
Heinrich Heß und
Karl Eiselein ,

den Erssen Staatsanwälten
Emil Fieser in Karlsruhe und
Eduard von Gulat m Offenburg ,

den Landgerichts - Rüthen
Berthold Traub in Mannheim und
Johann Sen gier in Freiburg ,

den Oberamtsrichtern
Gustav Mors in Freiburg ,
Franz Mallebrein in Baden ,
Ludwig von Braun in Karlsruhe und
Heinrich Süpfle in Heidelberg ,

dem Oberbibliothekar an der Universität Heidelberg ,
Professor vr . Karl Friedrich Wilhelm Zangemeister ,

den Professoren an der Polytechnischen Schule
Vr . Leopold Just und
Karl Keller ,

dem Professor Hermann Bolz , derzeit Direktor der
Kunstschule ,

dem Gymnasiumsdirektor Theodor Weiland in Lahr ,
den Professoren

Max Wolf am Gymnasium in Heidelberg und
Andreas Maier am Realgymnasium in Karlsruhe ,

dem Kreisschulrath Nikolaus Riegel in Waldshut ,
dem Rektor der Höheren Mädchenschule in Heidelberg ,

vr . Friedrich August Thorbecke ,
den katholischen Pfarrern

Kaspar Koch , Stadtpfarrer in Mannheim ,
Josef Beck , Dekan und Stadtpfarrer in Triberg , und
Johann Nepomuk Oberle in Dauchingen ,

dem Stadtpfarrer und Dekan Emil Zitte l in Karlsruhe ,
demPfarrer und Dekan Heinrich Müller in Wertheim ,
dem Pfarrer Karl Peter in Spöck,
dem geistlichen Verwalter Gustav Sauler in Mannheim ,
dem Rabbiner vr . Sondheimer in Heidelberg ,
dem Ministerialrath Adolf Buchenberger ,
den Oberamtmäunern

Max Föhrenbach in Weinheim,
Karl August Kopp in Staufen und
Richard Bensinger in Waldshut ,

den Oberingenieuren
Julius Stüber in Offenburg und
Jakob Schmitt in Konstanz,

dem Vorsitzenden des Kreisausschusses Offenburg , Wilh .
Schell in Offenburg ,

dem Mitglied des Stadtraths in Karlsruhe , Oberrech¬
nungsrath Karl Desepte daselbst,

dem Mitgliede des Stadtraths in Heidelberg , Prof ,
vr . Friedrich Eisenlohr daselbst,

dem Bankier Karl Ladenburg in Mannheim ,
dem Fabrikanten Heinrich Lanz daselbst,
den Finanzrüthen

Karl Pecher bei der Steuerdirektion und
Berthold Gasser bei der Zolldirektion ,

dem Forstrath Karl Ziegler bei der Domänendirektiov ,
dem Bezirks -Bauinspektor Julius Ebert in Achern ,
dem Obereinnehmcr Michael Geißer in Bruchsal ,
dem Oberzollinspektor Adalbert Kromer in Karlsruhe ,
dem Hauptamtsverwalter Franz Prestinari in Lahr ,den Oberförstern

Wilhelm Mathes in Sinsheim ,
Wilhelm Konstantin Schmitt in Karlsruhe und
Karl Maler in Offenburg ,

dem Betriebsinspektor Franz Haunz in Pforzheim ,den Maschineninspektoren
Ernst Behaghel in Freiburg und
Wilhelm Kayser in Konstanz,

dem Dampf - Schifffahrts - Inspektor Ludwig Gotha iL
Konstanz ,



dem Hauptkasserendant der Main - Neckar - Eisenbahn,
Ludwig Ke mm in Darmstadt ,

den Postdirektoren
Gustav Salzmann in Freiburg ,
Karl Benjamin Julius Schmolck in Kehl und

dem Telegraphendirektor Georg Butz in Karlsruhe ;
4) das Ritterkreuz 2. Klaffe :

den Gerichtsnotaren
Karl Friedrich ArtopöuS in Breiten und
Karl Theodor Müller in Bühl ,

dem Verwalter der Apotheke des akademischen Kranken¬
hauses in Heidelberg, vr . Gustav Bulpius ,

dem Wiothschaftsadministratvr Ernst Pfister an der

Universität Freiburg ,
dem OberrechnungSrath Franz von Pütz in Karlsruhe ,
den Gewerbeschul - Hauptlehrern

Jakob Loewender in Heidelberg und
Josef Maier in Konstanz ,

dem Hauptlehrer Otto Höflein an der Kunstgewerbe -

Schule in Pforzheim,
dem Rathschreiber Wilhelm Klein in Pforzheim,
dem Oekonomierath Max Märklin in Karlsruhe ,
dem Landwirthschaftsinspektor Wilhelm Martin in

Tauberbischofsheim,
den Oekonomen

Emanuel Basler in Fessenbach ,
Ferdinand Reiß in Karlsruhe und
Reinhard Bogelbach - Däublin in Lörrach,

dem Kaufmann Gustav Duffner in Furtwangen ,
dem Kassier Karl Plock bei der General - Staatskasse ,
dem Steuerrevisor Albert Julius Postweiler in Konstanz ,
dem Obersteuerkommissär Bartholomäus König in

Heidelberg,
dem Rechnungsrath Karl Nowack bei der General¬

direktion der Staats Eisenbahnen,
dem Bahnverwalter Josef Bährle in Zell i . W .,
dem Oberrechnungsrath Ludwig Werner bei der Kaiser¬

lichen Oberpostdirektion in Karlsruhe ,
dem Postkassier Franz Karl Georg Ries in Karlsruhe .

L . Medaillen:
1) die große goldene Verdienstmedaille :

dem Reallehrer Karl Friedrich Geiler in Schopfheim,
dem Güterexpeditor Karl Schaber in Karlsruhe ,
dem Werkmeister August Sadizki in Heidelberg und
dem Bahnmeister August Jägel in Bühl ;

2) die kleine goldene Verdienstmedaille :
dem Universitätssekretär Franz Xaver Walter in

Dreiburg ,
' den Bolksschul -Lehrern

August Dieb old in Mauchen,
Heinrich Gebhard in Efringen,
Friedmann Maier in Hoffenheim und
Johann Nepomuk Nrnau in Meßkirch ,

dem Gerichtsschreiber Josef Schäffauer in Engen,
den Amtsgerichts-Registratoren

Jakob Dörrwächter in Breiten und
Wilhelm Frey in Neustadt,

dem Gerichtsvollzieher Michael Klee in Schwetzingen ,
dem Hausmeister Heinrich Holder an der Polytech¬

nischen Schule,
dem Kanzleidiener Peter Schneider am Landgericht

Offenburg ,
den Amtsgerichts-Dienern und Gefangenwärtern

Karl Lackner in Breiten ,
Sebastian Keller in Donaueschingen und
Jakob Karl Pfefferle in Triberg ,

dem Thoraufseher Johann Baptist Baschnagel am
Mäuner -Zuchthaus Bruchsal,

dem Gemeinderath Ferdinand Förderer in Billingen,
dem Stadtrechner Eduard Kastel in Gernsbach,
den Hauptamtsassistenten

Eduard Breithaupt in Stichlingen und
Karl Weiler in Basel,

dem Materialverwalter Leonhard Kraus auf der Sa¬
line Rappenau ,

dem Buchhalter Friedrich Maurer in Dürrheim ,
dem Kanzleidiener Georg Nüßle bei der Steuerdrrektion,
dem Bahnexpeditor Wilhelm Asal in Malsch,
dem Material - und Hausverwalter Valentin August

Eglau bei der Generaldirektion der Staats -Eisenbahnen,
dem Centralassistenten Theodor Meyer daselbst,
dem Bahnexpeditor Josef Kramer in Geisingen ,
dem Magazinsmeister Leopold Schäfer in Konstanz ,
den Werkführern

Ernst Bausch und
Martin Keller daselbst ,

den Stationsmeistern
Philipp Neichenbach und
Christian Bechte ! in Mannheim ,

den Bahnmeistern
August Wendelin Krämer in Ettlingen und
Heinrich Sieger in Dinglingen,

den Lokomotivführern
Franz Konrad St oll in Heidelberg,
Johann Josef Trapp in Karlsruhe und
Lambert Reichenbach in Freiburg ,

dem Materialverwalter Josef Böser in Heidelberg,
dem Lokomotivführer Otto Wippermann und
dem Zugmeister Johann Göhrig daselbst ;

3) die silberne Verdienstmedaille :
den Gerichtsvollziehern

Kaspar Hämmerle in Emmendingen und
Ludwig Klett in Mannheim ,

dem Kanzleidiener Franz Sandmeier am Landgericht
Freiburg ,

dem Amtsgerichts-Diener und Gefangenwärter Thomas
Mayer in Pfullendorf ,

dem Amtsgerichts- Diener Franz Fidel Hermanauz
in Rastatt ,

den Aufsehern
Pius Kille am Landesgefängniß Freiburg und
Franz Peter Kretz am Männer -Zuchthaus Bruchsal,

den Schuldienern
Josef Uhrenbacher am Gymnasium zu Rastatt und
Jakob Schlenker am Gymnasium zu Karlsruhe ,

dem Oberaufseher Johann Schönecker am polizeilichen
Arbeitshaus in Kislau ,

dem KanzleidienerGeorg Bischofs beim Berwaltungshof ,
dem Amtsdiener Benedikt Thoma in Karlsruhe ,
den Straßenmeistern

Amand Friedmann in Rastatt und
Bernhard Bühl er in Mannheim ,

dem Dammmeister Georg Fuchs in Neuenburg,
den Gendarmeriewachtmeistern

Lukas Noe im HI . Gendarmeriedistrikt,
Martin Bruggner im II . Gendarmeriedistrikt,
Joh . Evang . Hagen im I . Gendarmeriedistrikt,
Meinrad Müller im I . Gendarmeriedistrikt,
Leonhard Vollmer im I . Gendarmeriedistrikt und
Georg Köhler im III . Gendarmeriedistrikt,

den Polizeisergeanten
Joh . Georg Sahner in Freiburg ,
Friedrich Lauppe in Heidelberg und
Sebastian Krater in Mannheim ,

den Bürgermeistern
Wendelin Baumgartner in Großherrischwand,
Michael Becker in Stürzenhard ,
Ignaz Bender in Unterwittstadt,
Johann Georg Egolf in Unterschefflenz ,
Johann Hirt in Behla ,
Karl Hirt in Weilersbach,
Karl Senk in Mörtelstein und
Konrad Würms in Waldbeuren,

den Rathschreibern
Louis Braun in Haßmersheim ,
Franz Anton Meixner in Hetügenbeuren und
David Zimmermann in Altschweier ,

den Gemeinderechnern
Andreas Kistler in Münchingen und
Franz Wiedemann in Großeicholzheim,

dem Gemeindewaldhüter Martin Götz in Lauda,
dem Kassendiener Jakob Sautner bei der Amortisa¬

tionskasse ,
dem Güteraufseher Martin Krohmer in Holzhausen,
den Domänen-Waldhütern

Clemens Kupferschmid in Liptingen,
Engelbert Detscher in Sulzbach ,
Johann Baptist Huber in Hornberg und
Anselm Weingärtner in Wöschbach,

den Steuereinnehmern
Hermann Kiefer in Altbreisach ,
Johann Stutz in Brette » und
Franz Josef Bonath in Eberbach,

dem Untererheber Andreas Kaiser in Bubenbach,
den Steueroberaufsehern

Franz Xaver Heß in Achern ,
Josef Elevenz in Freiburg und
Ludwig Trück in Konstanz ,

dem Salzsteuer - Oberaufseher Ignaz Spitzmesser in

Rappenau ,
dem Waagmeister Christian Rick ert in Mannheim ,
dem Hafenaufseher Josef Dressel daselbst ,
den Postenführern

Georg Friedrich Weiß auf der Schusterinsel,
Xaver Kaltenbach in Beuggen,
Xaver Maier in Arien,
Leander Gürtler in Stühlingen ,
Josef Börsig in Waldshut ,
Hugo Bernauer in Radolfzell und
Bvnifaz Winterhalter in Dogern ,

dem Grenzaufseher Josef Hilser am Grenzacher Horn,
dem Hauptamtsdiener Gallus Roth in Basel,
dem Waagmeister Wilhelm Henning in Karlsruhe ,
dem Billetdrucker Friedrich Weiß in Karlsruhe ,
den Oberschaffnern

Sebastian Schäfer in Heidelberg und
Josef Metzger in Mannheim ,

dem Billetausgeber Gottfried Heim in Gerlachsheim,
dem WagenrevidentenKarl Friedrich Kühn le in Konstanz ,
dem Wagenwärter Karl Kehlhofer in Karlsruhe ,
dem Schaffner August Lichtenwalter in Karlsruhe ,
den Bureaudienern

Josef Friedrich Kirchhoffer in Baden und
Michael Anton Götz in Mannheim ,

dem Portier Ludwig Schäfer in Heidelberg,
dem Bahnwärter und Billetausgeber Bernhard Suhm

in Buchholz ,
den Bahnwärtern

Josef Mayer , Station 125 der Hauptbahn ,
Anton Röck, Station 173 der Hauptbahn ,
Christian Scherzinger , Station339 der Hauptbahn ,
Gregor Fellhauer , Station 378 der Hauptbahn ,
Servatius Di eng er , Station 383 der Hauptbahn ,
Alois Keser , Station 439 der Hauptbahn ,
Amandus Baumann , Station 446 der Hauptbahn ,
Jakob Gromer , Station 60 der Main -Neckarbahn,
Christoph Bader , Station 2 der Mühlacker Bahn ,
Johann Adam Salzgeber , Station 4 der Jagst -

felder Bahn ,
den Weichenwärtern

Simon Zolck , Station 96 der Hauptbahn ,
Jakob Rupp , Station 331 der Hauptbahn ,
Friedrich Waßmer , Station 335 der Hauptbahn ,
Gervas Bächlin , Station 365 der Hauptbahn ,
Josef Laule , Station 1 der Wutachthal-Bahn ,

dem Lokomotivheizer Konrad Ernst I . in Heidelberg,

dem Wagenwärter Johann Sauer daselbst ,
dem Packer Wilhelm Schell daselbst ,
den Postschaffnern

Johann Brenner in Pforzheim,
Josef Anton Ohlenschläger in Konstanz ,
Martin Denzlinger in Karlsruhe ,
Josef Wolf in Rastatt und
Johann Venis in Mannheim ,

den Briefträgern
Karl Friedrich Magnus Gl atz in Bruchsal und
Jakob Heuß in Karlsruhe .

MichL -Amtlicher Weil .
Politische Rundschau.

Karlsruhe , den 28 . April .
Die bis zum Schluß der Redaktion eingelaufenen

neuesten Telegramme lauten :
Berlin , 28 . April . Seine Majestät der Kaiser

empfing gestern Nachmittag den Reichskanzler zu längerem
Vortrag . — Im Laufe des Nachmittags empfing der
Reichskanzler den Besuch des Prinzen Wilhelm.

Madrid , 28 . April . Auf der Eisenbahn zwischen Badajoz
und Cindadreal fand gestern eine Entgleisung statt . Ein
Eisenbahn-Zug stürzte in den Fluß ; die Zahl der Tobten
beträgt mehr als sechszig, darunter gegen fünfzig beur¬
laubte Soldaten . Einige Journale glauben , der Unfall
sei von verbrecherischer Hand herbeigeführt.

Madrid, 28 . April . Der gemeldete Bahnunfall ist durch
Einbruch der Brücke bei Alendia herbeigeführt. Augen¬
scheinlich liegt eine Schandthat der Revolutionäre vor.
Die Brücke ist absichtlich beschädigt , die Beschädigungen
künstlich verborgen. Der Telegraphendraht war durch¬
schnitten . Der Zug stürzte bis auf den Postwagen und
zwei andere Wagen , die an der Brücke hängen blieben̂
in den Fluß . Die Zahl der bisher aufgefundenen Tobten
beträgt 38 , die der Verwundeten 22 . Es sind meist be¬
urlaubte Soldaten . Der Unteroffizier, welcher dieselben
führte, sagt, es fehlten ihm noch 56 Leute . Von den im
Zuge befindlichen Landleuten sind bisher keine aufgefunden.
Ueberall herrscht tiefste Entrüstung gegen die Urheber der
Schandthat .

Kairo , 28 . April . Depeschen aus Berber sagen : Die
Truppen fraternisirten mit den Aufständischen . Die Be¬
völkerung ist auf der Flucht. Aus Khartum fehlt jede
Nachricht .

Deutschland .
* Berlin , 27 . April . Seine Maj . der Kaiser empfing

heute Vormittag den bayerischen Bundesbevollmächtigten,
Minister Freiherrn v . Crailsheim, in längerer Audienz . —
Der nationalliberale Parteitag wird nach der Nat .-
Lib. Korr , am 8. Mai hier abgehalten werden. — Der
Magistrat beschloß in gestriger Sitzung, die Beschwerde¬
schrift der Stadtverordneten über den Erlaß des Ober¬
präsidenten, betr . das Verbot, den Antrag Singer auf die
Tagesordnung zu stellen , an den Minister des Innern
abzusenden .

Oesterreich -Ungarn .
Wien , 27 . April . Fürst Alexander von Bulgarlest -

kam heute Nachmittag hier an und reist morgen Mittag
nach Darmstadt ab . Er erhielt gleich nach seiner Ankunft
im Hotel den Besuch des Kaisers . Der Kaiser blieb lang
und dankte herzlichst für den dem Kronprinzen-Paar be¬
reiteten Empfang . Um 5 Uhr holten Hofequipagen den
Fürsten nebst Gefolge von Schönbrunn zu Audienz und
Galadiner ab . Der Fürst trug die Uniform des Dragoner¬
regiments , deren Oberst Prinz Heinrich Reuß XXII . ist,
er ist andauernd der Gegenstand größter Auszeichnungen
durch den Hof und erhielt heute die Besuche der Erz¬
herzoge Eugen, Wilhelm und Rainer . Der Kaiser geht
morgen auf die Auerhahnjagd und kehrt Donnerstag
Morgen zurück . — Erzherzog Leopold und Erzherzogin
Gisela sind zu mehrwöchentlichem Aufenthalt eingetroffen..

Schweiz .
Bern , 27 . April . Die Landesgemeinde Appenzell »

Außerrhoden hat den kantonalen Impfzwang aufge¬
hoben .

Italien .
Turin , 26 . April . Heute Mittag fand in Gegenwart

des Königs , der Königin und des Kronprinzen die Er¬
öffnung der Ausstellung durch den Präsidenten derselben,
Herzog von Aosta , statt. Mehrere Botschafter, darunter
der deutsche Botschafter von Keudell , und der größte Theil
des diplomatischen Corps waren zugegen . Montag wird
ein Ball bei dem Herzog von Aosta und Dienstag ein
Diner im königlichen Palais stattfinden.

Spanien .
Madrid , 26 . April . Der König , welcher an einem

schwachen Wechselfieber litt, befindet sich auf dem Wege
der Besserung. — Nachdem der Regierung Mittheilung
von Zorillistischen Umtrieben in Barcelona zugegangen
war , hat das Gericht dort mehrere Verhaftungen vor¬
nehmen lassen , ebenso sind in Cadix zwei Emissäre Zorilla 's
verhaftet und bei denselben kompromittirende Papiere mit
Beschlag belegt worden. In Regierungskrersen glaubt
man durch diese vorbeugenden Maßregeln alle Versuche
der Zorillistischen Partei zu Ruhestörungen verhindert z«
haben.

Großbritannien .
Birmingham , 26 . April . Bei der gerichtlichen Ver¬

handlung, welche heute gegen den am 11 . d . wegen Besitzes
von Sprengstoffen verhafteten Eg an vor dem Polizei-

gerichtShofe stattfand, wurde vom Ankläger mitgetheilt, daß
in Egan's Garten eine gedruckte Konstitution der irischen



Republik gefunden worden sei , worin es heiße, daß die
irische Republik von einem aus 11 Mitgliedern bestehenden
Obersten Rath regiert werden solle.

Rumänien .
Bukarest, 26 . April . Der Kronprinz und die Kron¬

prinzessin von Oesterreich sind gestern mit einstündiger
Verspätung gegen 9 Uhr Abends eingetrosfen . Der König
und die Königin waren dem Kronprinzlichen Paare ent¬
gegengefahren . Auf dem beflaggten und hell erleuchteten
Bahnhofe harrten die offiziellen und geladenen Gäste,
sowie eine Deputation der österreichisch-ungarischen Kolonie,
während sich außerhalb desselben eine ungeheure Menschen¬
menge versammelt hatte. Nach dem Eintreffen des Zuges,
der mit Kanonensalven und der österreichischen National¬
hymne begrüßt wurde , fanden die gegenseiügen Vorstel¬
lungen und die Revue über die am Bahnhof aufgestellten
Truppen statt . Die Gemahlinnen der Würdenträger über¬
reichten der Kronprinzessin Bouquets . Der König hatte
die österreichische Uniform angelegt. Durch die beflaggten
und beleuchteten Straßen erfolgte unter enthusiastischen
Zurufen und Ovationen in Galawagen die Fahrt zum
Palais , wo von 10 Militär-Musikkapellen und 150 Tam¬
bours ein Zapfenstreich bei Fackelbeleuchtung ausgeführt
wurde. Der König und die Königin erschienen mit dem
Kronprinzen-Paare auf dem Balkon und wurden von der
Bevölkerung laut begrüßt, wobei die Musikkapellen die
österreichische Nationalhymne und die Brabanconne spielten.

Bukarest, 27 . April . Bei dem zu Ehren des ö ster -
reich ischenKronprinzen - Paares gestern veranstalteten
Galadiner , an welchem auch die Minister , der öster¬
reichische Gesandte und der Präsident der österreichischen
Kolonie Theil nahmen, brachte der König folgenden
Toast aus :

DaS aanze Land freut sich mit unS , die Ehre zu haben , in
Rumäniens Hauptstadt den erlauchten Erben der habsburgischen
Krone in Begleitung seiner liebreizenden Gemahlin zu empfan¬
gen . Der Besuch Ihrer Kaiserlichen Hoheiten wird als eine
theure Erinnerung unauslöschlich in unserem Herzen einaeprägt
bleiben . Wir begrüßen denselben mit um so lebhafterer Genug -
thuung , da er uns ein neue- Unterpfand darbietet für die Freund¬
schaftsbande, die unsere Staaten so glücklich vereinigen und die
für uns von so unschätzbarem Werthe sind . Indem ich die heiße¬
sten Wünsche für das österreichische Kaiserhaus ausspreche, er¬
hebe ich dieses Glas auf das Wohl Ihrer Majestäten den Kaiser
und die Kaiserin, Ihrer erhabenen Eltern, und auf das Ew.
Kaiserlichen Hoheiten , unserer erlauchten Gäste.

Kronprinz Rudolf antwortete :
Wir bitten Ew . Majestäten , unfern wärmsten Dank entgegen

nehmen zu wollen für den schönen und herzlichen Empfang ,
durch den wir hier erfreut worden sind . Ich erlaube mir auf
das Wohl zu trinken Ihrer Majestäten des Königs und der
Königin und Ihres großen und schönen Königreiches, an das
unS so viele gleichartige Interessen und eine aufeichlige treue
Freundschaft knüpfen .

Beide Reden machten einen tiefen Eindruck und wurden
enthusiastisch ausgenommen . — Nach dem Diner begab
sich der gesammte Hof in das Nationaltheater , wo
das kronprinzliche Paar mit der österreichischen Volkshymne
begrüßt wurde. Das Haus war überaus prächtig er¬
leuchtet . Die Königin und die Kronprinzessin trugen
rumänisches Nationalkostüm , der König und der Kronprinz
hatten österreichischeRegimentsuniform angelegt, sämmtliche
Damen im Theater waren im Nationalkostüm erschienen .
— Das österreichische Kronprinzen-Paar hat ukn 12 Uhr
die Heimreise fortgesetzt. Die Verabschiedung der kron¬
prinzlichen Gäste von dem Könige und der Königin auf
dem Bahnhofe war überaus herzlich . Vor der Abreise
hatte der Kronprinz dem Könige den Orden vom Goldenen
Vließ überreicht. Der Köuig hat dem österreichischen
Gesandten Frhrn . v . Mayr das Großkreuz des Sterns
von Rumänien verliehen .

Ggypte «.
Kairo, 26 . April . Die Antwort der englischen Re¬

gierung auf den Antrag wegen Absenduug einer Expe¬
dition nach Berber ist eingetroffen . In derselben heißt
e- , daß eine solche Expedition gegenwärtig unmöglich sei
und daß dieselbe vor Ablauf von vier Monaten nicht
würde abgehen können. Diese Entscheidung ist dem Gouver¬
neur von Berber mitgetheilt und derselbe ermächtigtworden,
sich wenn irgend möglich zurückzuziehen . Der Gouverneur
von Dongola hat telegraphisch um Urlaub nachgesucht, um
eine Pilgerfahrt nach Mecca zu machen .

HroßherzogLHum Waden.
Karlsruhe , den 28 . April .

Heute Vormittag hörte seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog mehrere Vorträge und empfing den Oberstlieutenant
von TreSkow zur Bortragserstattung .

Gegen 12 Uhr traf ganz unerwartet Ihre Majestät die
Kaiserin von Oesterreich Königin von Ungarn hier ein,
um vor Allerhöchstihrer bevorstehenden Abreise von Hei¬
delberg Abschied von den Großherzoglichen Herrschaften
zu nehmen . Ihre Majestät hatte heute früh Heidelberg
verlassen, begab sich mit der Eisenbahn bis Bruchsal und
von da zu Wagen nach Graben , wo die Kaiserin Ihr
Reitpferd bestieg und durch den Park hierher geritten ist.
Nach »/« ständigem Aufenthalt im Großherzoglichen Schlöffe
setzte Ihre Majestät den Ritt nach Baden -Baden fort ,
wobei Seine Großherzogliche Hoheit der Prinz Ludwig
Wilhelm Allerhöchstdieselbe zu Pferde den halben Weg
begleiten durfte, um als Führer zu dienen .

Danach nahm der Großherzog die Meldungen des Ge¬
neralmajors Baron von Vietinghoff genannt Scheel , des
Obersten von Otto , Kommandeur des 4 . westfälischen
Infanterie-Regiments Nr. 17 und des SecondelieutenantS
von Otto vom 4. badischen Infanterie -Regiment Nr . 112
entgegen und ertheilte dem Oberamtman Lacher von Breiten
Audienz .

Nachmittags gegen 2 Uhr begab Sich Ihre Königliche
Hoheit die Großherzogin nach Rastatt zur Besichtigung
einer dort stattfindendenAusstellung von Handarbeiten aus
den Industrieschulen des dortigen Kreises . Ihre König¬
liche Hoheit gedenkt noch einige Anstalten in Rastatt zu
besuchen und heute Abend halb 8 Uhr wieder hier einzu¬
treffen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog nahm Nach¬
mittag« verschiedene Vorträge entgegen , darunter auch den
des Präsidenten Regenauer.

s Heidelberg , 26 . April . (Die Anmeldungen , welche
» u der heutigen ersten Immatrikulation ) Vorlagen ,
lassen auf eine sehr günstige Gestaltung der Frequenz unserer
Hochschule für ldas laufende Sommersemester schließen. Es waren
274 Studirende — gegen 191 im verflossenen Jahre — angemeldet,
wovon 20 in die Theologie — 95 in die juristische — 45 in die me
dizinisch und 48 in die philosophische Fakultät eingeschrieben wurden.
Nach dieser Immatrikulation stellt sich die Gesammtfrequcnz der
Hochschule auf 895 Studirende , während sie nach der ersten
Immatrikulation im vorigen Sommersemester nur 806 Studirende
betrug. Wir können somit alle Hoffnung haben , daß die Fre¬
quenz unserer Hochschule in diesem Sommer der vorjährigen ,
sehr günstigen gleichkommen oder sie vielleicht noch übersteigen wird.

(Grotzh. Hoftheater .) In Karlsruhe . Dienstag , 29 April .
58 . Ab . - Borst . : Hans Lange, Schauspiel in 5 Akten, von Paul
Helsse . Anfang ' ,,7 Uhr.

Badischer Landtag .
** Karlsruhe , 28 . April. 65 . öffentliche Sitzung der

Zweiten Kammer , unter dem Vorsitze des Präsidenten
Lamey .

Am Regierungstisch: Staatsminister Turban , Mini-
sterialrath Buchenberger , Oberforstrath Krutina , später
Ministerialrath Haas .

Von dem Abg . Osiander werden übergeben und der
Kommission für Straßen und Eisenbahnen überwiesen:
gleichlautende Bitten der Gemeinden Mönchweiler und
Obereschach um Konzession und Staatszuschuß zum Bau
und Betrieb einer normalspurigen Eisenbahn von Villingen
nach Vöhrenbach und Furtwangen .

Die Abgg . Gönner , Krausmann , Minierer ,
Betzinger , Hofmann haben ihr Fernbleiben von der
heutigen Sitzung entschuldigt.

Vor Eintritt in die Tagesordnung bringt der Abg.
Junghanns , mit Bezug auf einen speziellen an die Ver¬
handlungenüber die Altkatholiken -Frage anschließenden Vor¬
fall , die Frage zur Sprache , inwiefern Dritten die Be¬
nützung der stenographischen Protokolle des Hauses zu ge¬
statten sei , bevor die letzteren von Seiten der betheiligten
Redner einer Durchsicht unterworfen seien. Wir werden
hierüber morgen ausführlicher berichten .

Das Haus setzt hierauf die Berathung über den ersten
Bericht der Kommission für die Vorlage, die Erhebungen
über die Lage der Landwirthschaft betr . , fort .

Der auf Grund des Vorschlages Ziff . 21 : Stärkerer
Abzug der Bevölkerung, Uebergang zu anderen Gewerben,
seitens der Kommission gestellte Antrag :

Bei dem Bundesrath dahin zu wirken , daß von Seiten
der Reichsregierung eine zweckmäßige Kolonialpolitik
eingeschlagen werde, welche die deutsche Auswanderung
so leitet und sichert, daß sie den Auswanderern wie
dem Mutterlande zum Nutzen gereicht,

wird angenommen . — Ebenso der weitere Antrag der
Kommission , es möge die Großh . Regierung aufgefordert
werden, in das Budget eine Nachforderung von 9,500 M .
für Verbesserung der Wiesen und Weiden , der Technik des
Rebbaues , sowie z»m Zwecke der Einführung der Weiden¬
kultur einzustellen .

Es folgt hierauf die Berathung des Berichts der Petitions¬
kommission über die Bitte des Jakob Friedrich Binder
von Weißenstein um Uebernahme seines Hauses von Seiten
des Staates . Die Kommission stellt durch ihren Bericht¬
erstatter, den Abg . Strübe , den Antrag auf Uebergang
zur Tagesordnung , welcher auch die Billigung der Mehr¬
heit des Hauses findet .

Die Berathung des Berichts über die Bitte der Ge¬
meinde Schwetzingen und 6 anderer Hardtgemeinden , die
Streuberechtigung im Hardtwalde betr. , wird auf Vorschlag
des Präsidenten von der Tagesordnung abgesetzt.

Schluß der Sitzung 12»/« Uhr. — Ausführlicher Bericht
folgt.

T 66 . öffentliche Sitzung der Zweiten Kammer .
Tagesordnung auf Mittwoch den 30 . April , Vor¬
mittags 9 Uhr. 1) Anzeige neuer Eingaben. 2) Berathung
des Berichts der Petitionskommission über die Bitte der
Gemeinde Schwetzingen und sechs anderer Hardtgemeinden,
die Streuberechtigung im Hardtwalde betr . , in Verbindung
mit Ziff . 8 des Klein 'schen Berichts. Berichterstatter : Abg.
Wittmer . 3) Berathung des Berichts der Kommission
für den Gesetzentwurf , die Braumalz -Steuer betr . Bericht¬
erstatter Abg . Edelmann . 4) Berathung des Berichts
der Kommission für Straßen und Eisenbahnen über die
Bitte der Gemeinden des BregthalS um Staatszuschuß
zur Erbauung einer Sekundärbahu von Furtwangen nach
Donaueschingen , sowie über die Bitte der Stadtgemeinde
Villingen um Staatszuschuß zur Erbauung einer Sekun¬
därbahn von Furtwangen nach Villingen. Berichterstatter
Abg . Vogelbach .

Neueste Telegramme.
(Nach Schluß der Redaktion eingetroffen .)

Berlin , 28. April . (Reichstag .) Zweite Berathuna
des Gesetzentwurfs über Anfertigung der Phosphorzünd¬
hölzer. Die ersten vier Paragraphenwerden ohne erhebliche
Debatte angenommen , Paragraph 5 wird mit einem vom
Bundeskommissär acceptirten Amendement Baumbachs ge¬
nehmigt, wonach zwecks Erleichterung des Uebergangs für
die Hausindustrie das Inkrafttreten des Gesetzes, statt in

einem Jahre , erst in zwei Jahren stattfinden soll. Z 6,
einen Eingangszoll von 10 M . für 100 Kilogramm
Zündhölzer einführend , wird mit 135 gegen 110 Stim¬
men angenommen . — Nach geschäftlichen Mittheilungen
des Präsidenten bei dem Setzungsbeginn hat die Frei¬
maurerloge Columbia im Staate San Francisco beschlos¬
sen , anläßlich des Todes Lasker ' s dessen Familie ihr Bei¬
leid auszudrücken und von diesem Beschlüsse dem Reichs¬
tage Kenntniß zu geben. — Bei Fortsetzung der dritten
Lesung der Hilfskaffen -Gesetznovelle betont der Bundesbe¬
vollmächtigte Lohmann, die Regierung wisse sich von aller
Animosität gegen die freien Hilfskassen frei. Richter
(Hagen) warnt das Centrum vor Zustimmung, da das
Gesetz die Gewerbevereine in die Hand der Polizei gebe
und dadurch auch die Bruderschaften und Gesellenvereine
bedrohen könne.

Berlin, 28 . April . Das Abgeordnetenhaus , die
Berathung der Jagdordnung fortsetzend, genehmigte Z 70
(Verfahren bei Beschädigung durch Elch- , Roth- und
Damwild mit den von Althaus beantragtenAenderungen)
(Abschießen von Schwarzwild) mit den von Dirichlet und
Barth beantragten Amendements , nahm den Eingatterungs¬
paragraphen (70) mit der von Nlthaus beantragten Aende -
rung mit 212 gegen 121 Stimmen an . Der Regierungs¬
kommissär hatte ersucht, von jeder obligatorischen Ein¬
gatterung abzusehen, weil dieselbe praktisch unausführbar.
Minister Luzius hatte die Eingatterung als Moment be¬
zeichnet, wogegen die Regierung sich entschiedenst wenden
müsse . Fortsetzung morgen .

Berlin , 28 . April . Die „Nordd . Allgem . Ztg . " , den
Neustüdter Parteitag und den bevorstehenden Berliner
Parteitag der Nationalliberalen besprechend , sagt , die
durch das offene Hervortreten Miquel's geweckte Begeiste¬
rung zeige deutlich, welche Gesinnung die nationalen und
liberalen Volkskreise beherrsche, es lebe in ihnen das Be-
dürfniß , offen für die Gesammtpolitik der Reichsregierung
Farbe zu bekennen. Befolgten die nationalliberalen Leiter
Norddeutschlands diese aus süddeutschen Volkskreisen ge¬
gebene Direktive nicht , so würden sie mit ihrer Zweck-
mäßigkeitstaklik bergab gehen und sich an denen versün¬
digen, die Brod , nicht Steine von ihnen erwarteten.

London , 28 . April . „Daily Telegraph" berichtet aus
Cairo 27 . April : Der Gouverneur von Berber hat be¬
gonnen, den Rückzug nach Norden anzutreten , heute früh
haben 150 Personen Berber verlassen , in wenigen Tagen
wird die Stadt gänzlich geräumt sein . Vier Brigaden
Bashibozucks und 500 Soldaten sind zu den Rebellen
übergegangen . Man fürchtet, daß die Räumung Berbers
die Rebellen zur Umzingelung anderer Garnisonen anspornen
werde. „Daily News" erhalten aus Cairo die Nachricht,
daß nach Berber telegraphisch Befehl gesandt sei , wenn
möglich 700 Soldaten nach Bokoso zurückzuziehen. Das
Land zwischen Berber und Khartum sei im Aufstand .

Verantwortlicher Redakteur: Karl Trost in Karlsruhe.

Maminkirnaryrrcyren .
Karlsruhe . Auszug auS dem StandeSbuch-Register .
Eheschließungen . 28 . April. Herm . Stölzer von Pe¬

tersdorf, Präameister hier , mit Emma Peuscher von Eutritzsch .
Todesfälle . 26 . April. Friederike , Wittwe von Lehrer

Mahler , 54 I . — 27 . April. Emilie, Ehefrau von Finanzrath
Fischer, 61 I . — 28 . April. Otto , 6 M . 9 T . , V . : Schreiner
Lohmüller . — Anna , 3 I . , B- : Diener Pölzel.
Witteruugsbeobachtuugen der Meteorologischen Station Karlsruhe.

April
Barom .

Mw
Thermom '

in 0 .
Absolut«
Feucht,
in m«

Relative
Feuchtig¬
keit in ho

Wind . Himmel .

26 Nachts S Uhr 746 .5 s- 5 .1 48 74 kill klar
27 MrgS. 7 Uhr 749 .2 -s- 4 .0 5.1 84 NE , sehr bew.

. Mttgs . 2Uhr 748 .6 -s-130 4.6 41 SE <> bewölkt
» Nacht « 9 Uhr 748 .8 8 3 6,1 74 still klar

28 . MrgS. 7 Uhr 751 .1 l- 6 .6 5,4 74 wenig bew
„ Mttgs . r Lhr 747 .4 -l-15.8 5 1 38 NE , bewölkt
Wasserstau - des Rheins . Maxau . 27 . April . Mrgs . 3 .24 w,

gefallen 6 em . — 28 . April» MrgS . 3. 19 w , gefallen 5 em .

Witterungsausfichte « für Dienstag , 29 . April.
Es ist ziemlich heiteres . trockenes und warmes Wetter za

erwarten . Wetternachrichten-Bureau Karlsruhe .

Frankfurter telegraphische
Kursberichte

vom 28 . April 1884
SiaatSpapter «. >Buschtehrader

4 °/,ReichSanleihe102" /liMord «estbahv
4"/» Preuß . Eons. 102 ' ,, , Elbthal
4"/, Baden in fl. - Mecklenburger
4°/, . i. Mrk . 102 '/l, Hess . Ludwig
Oefler . Goldrente 85"

, , Lübeck- Buchen
Silberr. 68'/.

4°/« Ungar . Goldr .76" /„
1877er Russen
11 . Orieutanleihe
Italiener
Egypter

Banke«.
Kreditaktiev
DiSconto -Eomm.
BaSler Bankver.
DarmflädterBank
Wien . Bankverein

Bahuaktieu .
Staatsbahn 266' /«
Lombarden 119°/«
Galizier 242 ' /,

93°
60 ' /,
94°/,
67-/.

268 ' /.
208' /.
131'/,

155
94

168' /,
153°/,
166 '/,
200 ' /«
109°/«
164 '/.
106 '/«Gotthard

Loose, Wechsel re.
Oest . Loose 1860 120 ' /,
Wechsel a- Amst. 168 .42

. . Land . 20 407

. . Paris 81 .075
» Wien 168 .17

Napoleonsd'or 16 .215
Privatdiscouto 3 ' /«
Bad . Zuckerfabrik 109 ' /,
Alkali Wester . 159/«R a ch b S r s e»
Kreditaktieu 268
StaatSbahu 265 °/,
Lombarden 119 °/,
Tendenz : still.

« erliu. , Wie»
Oest. Kreditakt. 537 .— Kreditaktien

, Staatsbaho 533. — Markante»
Lombarde« 243.50 Tendenz : —
DiSco.-Tomman. 808 .— : Pari « .
Lamahütte 112 .90 5° , Anleihe
Dortmunder 81 .60Spanier
Marienburger 83. 70!Eghpter
Böhm . Nordbahn - .— Ottomane

Tendenz : - I Teudeu - —.

319 .70
59.40

108 .21
61 '/,
362
671



* Todesanzeige .
F . 143 . Karlsruhe .

Verwandten m -d Freunden
MM zeigen wir hiermit tiefbe¬

trübt an , daß unsere Mutter , Schwe¬

ster , Schwägerin und Tante , die

verwittwete
Freifrau

Auguste von Reischach,
geb . Courtin ,

heute Nacht II '
, , Uhr nach länge¬

rem schweren Leiden , versehen mit

den heiligen Stcrbsakramenten , ver¬

schieden ist.
Mit der Bitte um stille Theil -

liahme .
Karlsruhe , den 27 . April 1884 .
Die trauernden Hinter¬

bliebenen .

ILTodesanzeige .
" » ' F . 144 . Karlsruhe .

I Statt jeder besonder » An -

MM zeige machen nrr Freunden
und Bekannten die schmerzliche Mit -

theilung , daß unsere liebe gute Frau ,
Mutter , Großmutter und Schwieger¬
mutter ,
Emilie Fischer, geb . Maler ,

heute Nacht Uhr in Folge
eines Herzschlags plötzlich verschie¬
den ist .

Wir bitten um stille Theilnahme .
Die Beerdigung findet Dienstag

den 29 . d . M . , Morgens 10 Uhr ,
vom Trauerhause , Karlsstraße Nr . 4o
aus , statt .

Karlsruhe , den 27 . April 1884 .
Im Namen der Hinterbliebenen :

Alexander Fischer ,
Fiua ^ zrath a . D .

Blumenspenden werden dankend

abgelehnt .

G Weg«.

von flllelzal
Lncksn. 26 Los . k'rsis ; 2 Lk. »

! Volksausgabs »1. 1.
Oisss Svkritt , aus <isr k'säsr einss de -

Gesuch.
F . I31 . Eia junger Man » , militär -

frei , längere Zeit im Eisenbahndienst
thätig , sucht baldigst passende «stelle .
Gute Zeugnisse zur Seite .

Offerten unter CH. 5436 Postlagernd
Heidelberg erbeten .

F .68 .2 . Karlsruhe . In allen
Breiten , nur bestes Fabrikat

SSchstscheZwirn-VorhLnge
Per Meter zu 25 , 35 , 45 , 50 , 60
Pf . bis 1 M . 30 Pf .

Englische Tüll -Gardinen
weiß u . creme per Meter zu 50,
60, 70. 80 Pf . bis 2 M . 50 Pt . ,
abgepatzte Fenster zu 6 , 8 dis

15 Mark .

Schweizer gestickte Gardinen ,
zu 60 . 70 . 80 , S0Pf . bis2M . 80Ps .

Zuiückgesrtzie Vorhang - Reste
aller Art äußerst vorihnlhaft .

Vorhangspitzen in aller « Brei
ten billig .

Bettdecken givß farbig und
weiß das Stück zu 2 M . . 2,50 M . ,

3 M . bis 12 M .
empfiehlt bestens

Ritterstr. 4, zunächst dem Zirkel.

Jahren , das meh -. cre Jahre einem
größer « Haushalt vo gestanden , sucht,
gestützt auf sehr gm - Zeugnisse , ähn¬
liche Stelle . Offerten bitlet man unter
der Nr . 230 an die Expedition dieser
Blattes zu senden .

t «»« o ros « .
Eine aus Nordfrankreich bezogene

Stangenbohne mit großen runden
Samen . mattgrüner , wachsartigen ,
speckigen Schale , beste aller bekannten
Brechbohnen , die selbst in fast reifem
Zustande zart und weich ist . Ihre
Hauptvorzüge sind : Enorme Ertrag¬
fähigkeit » wunderbar feiner Ge¬
schmack , hält selbst einen leichten Frost
aus , trägt bis tief in den Herbst , wenn
alle anderen Bohnen bereits abgestor¬
ben stad , und ist sowohl als Brech¬
bohne zum Frischkochen und zum Ein¬
machen . wie auch als Bohne zum
Trockenkochcn unvergleichlich . Preis
pro Pfund 1 20 ^ , 10 Pfo . zu
10 Versendung gegen Nachnahme
»der nach Einsendung des Betrages .

^ Lk v « .
E .324 .2. KStzschenbroda -DreSde « .

Spmnerri und Weberei Ossenburg.
Mittwoch de« 28 . Mai d. I , Vormittags LG Uhr ,

im sssdeüclokals
General -Versammlung -er Aktionäre .

Tages -Orbanug : Die ia 8 IS der Satzungen Satz 1 bis 6 aufgesührteu
Geschäfte .

Ueber die Berechtigung zur Theilnahme oder über die Vertretung in der

Bersammlun » geben die 8s 14 . 15 und 16 der Satzungen die Vorschriften und

für die Bescheinigung des BorreigenS der Inhaber -Aktien werden folgende

Bankhäuser bezeichnet ! dir Rheinische Kreditbank in Mannheim mit ihren Filia¬

len , sodann die HH . Macaire L Co . in Konstanz ? Gebrüder Kapferrr in Frri -

burg i . B . ; Alfred Seeligmaan L Co . in Karlsruhe ; B . Metzler s l . Sohn L

Cons . in Frankfurt a . M . : Köster' s Bank in Mannheim L Heidelberg und die

Direktion der Dlsconto -Gcseüschaft in Berlin .
Offenburg , den 17. April 1884 . F .2 .2.

_ _ _ _ _ _ Der Vorsta - d .

New -Nork .
Lebens -Bersicherungs -

Gesellschast .
Errichtet 1845 .

Reine Gegenseitigkeit .

Genna ! - Bevollmächtigter :
v . 44vl »o « .

BanquierS : » aalt in Berlin .

Aktiva am 1. Januar 1884 : 236 Millionen Mark.
(236057 337 Mack .)

Tie Gesellschaft schließt > lle Arten Versicherungen auf Renten und

Kapitalien ab und empfiehlt besonders ihre gemischten Versicherungen und

die Versicherungen auf den Todesfall gegen abgekürzte Prä¬

mienzahlung , sowie das ihr eigenthümliche System der Ansammlung des

Gewinnes , das ganz außerordentliche Voriheilc bietet .

Versicherungen ans den Todesfall gegen 20jährige
Prämienzahlung .

Die Gesellschaft gewährt Dividende schon vom 8 . Verstcherungsjahre ab .

Die Dividenden steigen im Allgemeinen mit dem Alter der Police . Im Jahre

1883 wurden , 0 255 310 Mark , d . h .
über 10 Millionen Mark an die Versicherten

als Dividende vertheilt .
Jährliche Prämien für 1000 Mark .

Eintrittsalter : Jahre 30 ^ 35 40 45

Mark . . . 30,ss ^ 34,08 38,83 4S,os

Beispiel :

Ein 30 jähriaer versichert IVO VOV Mark , zahlbar bei seinem Tode , gegen

Zahlung von 20 JabreSpräm -en mit 2« jähriger Ansammlung des Gewinnes .

Die JahrrSprämie beträgt 3 036 Mark . — Stirbt der Versicherte vor

Ablauf der 20 Jahre , so haben die Prämienzablunaen ein Ende und seine Erben

erhalten sofort daS versicherte Capital von 1VV V0V Mark auSgezahlt . Hrkevt

er den 2V jährigen Termin , indem er 50 Jahre alt wird , so hat er KV 72V

Mark an Prämien eingezahlt , « nd hat dann selbst die Wahl zwischen :

1 . der Empfangnahme des angelammekten Gewinnes , geschätzt auf 67 000

Mark ( gleich 22 Prämien ) baar unter prämiensreier Aortsehnng seiner

Versicherung von 1VV vvv Mark , die ihm nunmehr eine jährlich steigende

Baar Dividende eindringt , oder
2 . der Empfangnahme d ^s Gesammt -Aaarwerthes seiner Police , geschätzt

auf 114 vvv Mark ( gleich 37 Prämien ) unter Aufhebung der Versicherung .

Die vorstehenden Ergebnisse der 20jährigen Gewinn -Ansammlung beruhen

auf den heutigen , ersahrungSgemäßen Schätzungen der Gesellschaft , sind aber

weder als Versprechungen noch als Garantie aufzusafsen . F . 133.

E -274 .1. UV »
Gegen Stein , GrieS , Nieren - u . Blasenleiden , Bleichsucht , Blut -

armuth , Hysterie rc . sind seit Jahrhunderten als fpecistsche Miltel bekannt :

Geoeg -Bictor - Quelle und Helenen -Qrrelle . Wasser derselben wird in stets

frischer Füllung versendet . — Anfragen über daS Bad . Bestellungen von

Wohnungen im Badelogirhause und Europäische « Hofe rc . erledigt :

De llikpvelivn ckvr Mlüunker Wnerslq.-LeliekixeMselirttt.

Lngelbkkg 1018 Meter über Meer.
» oteL I UHI8 » Stet

I . Ranges .
* ^ Ra « ges .

1 . Juni geöffnet .
15 Mai geöffnet .

Im Mai und Juni reduzirte Pensionspreis ^
E .346 . 1 . (H , 824 0 ) Der Besitzer : I rl , t nitnnl

mit Oclloresooaurboöen . — Inotrumsnts

von üüsreasebsnäar Wirkung ru Ml '.tsltioken llrslsso — « ekrjälirlgs karmtlv !

k
'
älnlilviipH U tüi' OpKüMk ! rucke

»cs g biläeten Stäcäeo , iw 1 socikaurs eivss Lrste ?. F . 154 . 1 .
dar Lonst » >r

Ocknomje -
gebäude

20,6 M . 25 Pf .

1012 23

E .253 .2 . Wolfach . .

Grotzh . Bad . Staatsersenbahnen .
Höherem Austrage zufolge soll die Abstellung deS Aufnahms - sowie

des Oekonomic -Gebäudes aus Staüou Krnzigthal der Bahnstrecke Wolfach -

SchiUach im Sudmissionswege vergeben werden . . . .
Die Kvstei '.anlchlagssummen für die verschiedenen Bauarberten betragen :

Aufnahms
gebäudc

1 . Erd - , Maurer - u . Steinhauerarbeiten 8914 M . 76 Pf .

2 GyPserarbert . . . 942 „ 10 „

3 . Zimmerarbeit . 5632 „ 99 „

4 . Schreinerarbeit . 1813 „ 37 , „ „

5 . Glaserarbe t . 929 „ 29 „ 22 „ „

6 . Schlosserae beit . 1243 „ 20 „ 177 „ 60 „

7 . Blechneraibeit . 605 „ 53 „ 128 „ 79 „

8 . Tüncherarbert . . . 12< 5 „ 80 „ 178 „ 25 „

9 . Schindeldeckerarbeit . 574 „ 28 „ » --

Zus . 2286 , M . 32 Pf . 3536 M . 12 Pf .

Pläne , Kostenanschläge und Bedingnißheft liegen auf dem Bureau der

unterfertigten Stelle zur Einsicht auf . . . . . . . . . ,
Angebote können sowohl auf d .e G - sammtarbert als auch auf dre einzelnen

der vorbenannten Arbeitsgattungen für beide Gebäude gestellt werden .

Die Angebote sind in Prozenten der Kostenanschlagssnmme auszudrückeu

und schriftlich . versiegelt und portofrei mit der Aufschrift „ Angebot auf Hoch¬

bauarbeiten " versehe» , bis längstens „ ^
Samstag de « 3 . Mar d . I . , Bormittags S Uhr ,

in unserem Geschäftszimmer abzugebc » , woselbst um die angegebene Zert dre

Eröffnung der Angebote in Gegenwart der etwa erschienenen Submittenten

stattstndet . „
Uns unbekannte Bewerber haben ihren Angeboten Zeugnisse über Tüchtig -

eit und Besitz der erforderlichen Mittel beizulegen .
Wolsach , den 18. Avril , 884 .

Grotzh . Eisenbahnbau Inspektion .

Mainzer Kirchenbaulolterie.
s E340 . Die Ziehung dritter Klasse
> beginnt nächsten
! Mittwoch , Vormittags S Uhr ,

im Saale de» „Frankfurter HofeS" in
Mainz . Amtliche , vom Nolar Unter¬
zeichnete Gewinnlisten werden Sam¬
stag Abend auSgegeben und der Karls¬
ruher Zeitung beigelegt .

Mawz . den 26 . Avril 1834 .

_ Der Vorstand

KirdkMMkiiilM - luW
sucht F . 132. 1.

! tüchtige Agenten .
i
> E .335 . 1 . Karlsruhe .

j Vergebung don Eisenguß .
j Die Lieferung von ca . 78000 Kilogr .
^ gußeiserner KanalisationS - Bestandlheile
i (Schlammfangdeckel und Steigeisen ) soll

im SubmisstonSwege vergeben werden ,
j Offerten sind bis zum 10 . Mai .
! Vormittags 0 Uhr , dem Endtermin

der Submission , versiegelt und mit der
Aufschrift „ Submission für 78000 Klg .
Eisenguß - Lieferung " versehen , bei drm
städtischen Wasser - und Straßenbauamt
einzureichen .

Die Bedingungen liegen in unserem
Bureau zur Einsicht auf und können
gegen Einsendung der Copialien ( 1 Mk .)
von unS bezogen werden .

Karlsruhe , den 26. April 1884 .
Städt . Wasser - und Straßenbauamt .

Schlick .
<̂ .336 . 1 . Karlsruhe .

Vergebung bau Eisenguß .
Die Lieferung von ca . 44000 Kilogr .

gußeiserner KaualisationS -Bestandtheile
(Schachtdeckel ) soll im Submissionsweg
versehen werden .

Offerten sind bis zum 10 . Mai ,
Bormittags 0 Uhr , dem Endtermin
der Submission , versiegelt und mit der
Aufschrift „Submission für Schacht -
deck- l- Lieferung " versehen , bei dem städ¬
tischen Wasser - und Straßenbauamt ein¬
zureichen .

Die Bedingungen liegen in unserem
Bureau zur Einsicht auf und können
gegen Einsendung der Copialien ( 1 Mk .)
von uns bezogen werden .

Karlsrube , den 26 . April 1884.
Städt . Wasser - und Straßenbauamt .

Schück .

Bürgerliche Rechtspflege
Bekanntmachung .

F . 15S. Wertheim . Im Konkurse
über daS Vermögen des flüchtigen Schuh¬
machers Hieronymus Garrecht von
Wertheim soll mit amtsgerichtlicher Ge¬
nehmigung die Schlußvertheiluvg statt¬
finden .

Nach Befriedigung der bevorrechtigten
Gläubiger und nach Zahlung der Masse¬
schulden und dir Maffekostrn ergibt sich
als Maffebestaud ein Betrag von 658
15 A . welcher unter di» gewöhnlichen
oder nichtbevorrechtigten KonkurSgläu -
biger mit 2080 53 A Ansprüchen zu
vertbeilen ist
Verkündet von dem Konkursverwalter .

Wertheim , den 26 . April 1884 .
Erbeiuwrisuog .

F . 110 . Nr . 6739 . Lörrach . Nach¬
dem auf unsere Aufforderung vom , 5.
Februar d . I . , Nr . 3,92 , Einsprachen
nicht erhoben wurden , wird die Wittwe
des Schlossers August Ebner von
Schustcrinsel , Luise Karoline . geborne
Gacker . in Besitz u . Gewähr de» Nach¬
lasses ihres Ehemannes eingewiesen .

Lörrach , den 21 . April 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht .

gez. Dufuer .
Zur Beglaubigung .

Der Gerichtsschreiber :
Avvel .

Verm . Bekanntmachungen .
E 34 . 1 . Nr . 1870. Mannheim .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Die nachfolgend genannten , zu den
beigesetzten Summen verauschlaaten
Bauausführungen in Mannheim sollen
im Wege der Submission zusammen
an einen Unternehmer vergeben werden :
» . Umbau eines Theiles

des hölzernen Bohlwerkes
am Neckarvorlande in eine
Kaimauer . 31263 ^ 4 75

b . Verlängerung der
Kaimauer im Rheinhafen 130227 —

Summa 161491 ^ 03
UebernahmSlustige Unternehmer wer¬

den Ungeladen ihre Angebote schrift¬
lich , versiegelt und franko mit der Auf¬
schrift „ Neubauten in Mannheim ",
längstens bis zum 12 . Mai 1884 ,
Nachmittags 3 Uhr , an den Großh .
Bahnbau -Jnspcktor in Mannheim , ein¬
zusenden . Nach diesem Termine ein¬
treffende Angebote werden nicht berück¬
sichtigt . Der vergebenden Stelle unbe¬
kannte Bewerber haben sich durch legale
Zeugnisse über den Bksttz der erforder¬
lichen Mittel und Leistungsfähigkeit
auszuweisen .

Pläne , Voranschläge und Bedingniß -
hest liegen in dem Geschäftszimmer der
genannten Stelle auf .

Eine Bersei düng von Abschriften
oder Copien noch auSwärtS findet nicht
statt .

Mannheim , den 26 . April 1884 .
Großh . Bahnbau -Jnspektor .

E .286 .2 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -
! Eisenbahnen .

Mit höherer Ermächtigung vergeben
wir die Lieferung von

3600 Stück eichenen Stoßschwellen ,
12600 „ „ Zwischenschwellea »

s 24000 , tannenen Zwischenschwellea
j iw SubmissionSwege .
I Angebote sind schriftlich . verschlossen
' und mit entsprechender Aufschrift ver¬

sehen spätestens bis
Freitag de« S . Mai d . I . ,

Bormittags 10 Uhr ,
ander einzureichen .

I Schwellenverzeichniß und LieferungS -

, bedingungcn werden auf portofreie Äa »
frage von uns abgegeben .

> Karlsruhe , den 21 . April 1884 .
Großh . Hauptverwaltung der Eifen -

I babnmagazine .

E .326 .1 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Mit töhercr Ermächtigung vergebe «
wir im Soumissionswege die Lieferung
von

1 . 220000 Stück normalen Quer¬
schwellen aus Schweiß - oder Fluß¬
eisen.

2 . 10000 Tonnen Beffemerstahlschie -
nen 129 mm hoch.

Angebote hierauf sind schriftlich, ver¬
schlossen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen , längstens bis

Samstag de» 10 . Mai d. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

anher einzureichen , woselbst auch dir
Lieferungsbedingungen undZeichnungen
auf portofreie Anfrage abgegeben werde ».

Karlsrube . den 24 . April 1884.
Großh . Hauptverwaltung der Eisen¬

bahnmagazine .

E .L99 2 . Nr7 1408 . Offeuburg .

GroH . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Die Arbeiten für die Vergrößerung
des Bqbnwartshauses Nr . 2 der Kehler
Bahn . Gemarkung Appenweier , solle»
im Submissionsweg vergeben « erden ,
und sind veranschlagt :

1. Grab - u . Maurerarbeit zu 1704
2 . Verputzarbeit zu . . . . 217
3 . Steinhauerarbeit zu . . . 178
4 . Zimmerarbeit zu . . . . S61
5. Schreinerarbeit zu . . . 366
6 . Glaserarbeit zu . . . . 135
7 . Schlosserarbert zu . . . 2S7
8 . Blechnerarbeit zu . . . . 224
9 . Tüncherarbeit zu . . . . 27S

zusammen . . 4288
Die Submisfionsverbanblung findet

am Montag dem 5 . Mai d . I .,
Vormittags 10 Uhr .

auf dem Geschäftszimmer de- Unter¬
zeichneten statt , woselbst die Pläne ,
Voranschlag und Bedingungen eiuge-

sehen werden können .
Lusttragende Uebernehmer haben bi»

zu genannter Zeit die nach Prozente »
deS Voranschlags lautenden Angebote
auf die Gesammt - oder Einzelu -Arbeite »
schriftlich , versiegelt u . mit entsprechen¬
der Aufschrift versehen , portofrei an den
Unterzeichneten einzureichen .

Offenburg , den 22 . April 1884 .
Der Großd . Brhnbauinspektor .

E267 .3 . J .Nr . 1996 . Straßburg .

Submission
auf Anfertigung , Aufstellung sowie
Ingangbringung von

20 Stationsuhre « .
Angebote sind portofrei und versiegelt

mit entsprechender Aufschrift versehen
bis zum 10 . Mai d I . , Vormittag »
11 Uhr , an die hiesige Eisenbahn - Tele -

graphen - Jnspeklion , von welcher die

näheren Bedingungen auf Ansuchen
gegen Erstattung der Selbstkosten mit «

getheilt werden , einzureichen .
Straßburg i . E . , 17 . April 1884 .

Der Kaiserliche Eisenbahn -Telegrapheu -
Ober -Inspektor :

_ Hiersnymi .
E .334 . Nr . 11,826 . Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Die Aufstellung des Markt -
Verzeichnisses für 1885 betr .

Die Gemeinde Graben beabsichtigt ,
ihren Späthjahrsmarkt im Jahr 1885
vom ersten Dienstag im Dezember auf
den letzten Dienstag im November zu
verlegen . Etwaige Einwendungen hier¬
gegen sind binnen 14 Tagen bei Unter¬
zeichneter Stelle vorzutragen .

Karlsruhe , den 23 . April 1884 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Bodman .
"
FM ! Nr . 4837 . KenziogeH

Durch Beförderung unseres Gehilfen
der freiwilligen Gerichtsbarkeit ist dessen
Stelle frei geworden und mit einem »
hauptsächlich im Rechnungswesen ge¬
wandten Arbeiter sofort wieder zu be¬

setzen . Gehalt 1050 Mark .
Kenzingen . den 26 . April 1884 -

Großh . bad . Amtsgericht .
Frey . ^

Notarsgehilfe ,
ein zuverlässiger , tüchtiger Exped . suA
Stelle sofort oder per 15 . Mai . Gest -

Offerten an die Exped . d . Bl . F . 124 .2.

(Mit zwei Beilagen )

Druck . und Verlag der G . Braun ' sche » Hofbuchdruckerei .
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